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Sachbeschädigung

Neuferchau, Neuferchauer Dorfstraße, 25.03.2023 – 26.03.2023

Bisher unbekannte Täter haben in Neuferchau am Wochenende den Schaukasten am Gemeindehaus beschädigt. Der
Schaden wird auf etwa 500 Euro geschätzt. Wer Hinweise zur Sachbeschädigung oder zu Tatverdächtigen machen kann,
meldet sich bitte bei der Polizei in Salzwedel (03901 8480). 

 

Ohne Fahrerlaubnis

Winterfeld, Am Bahnhof, 26.03.2023, 13:30 Uhr

Am Sonntag geriet ein 46jähriger, der mit einem Mazda unterwegs war, in Winterfeld in eine Verkehrskontrolle. Dabei wurde
festgestellt, dass der Mann nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis war. Während er sich nun in einem Strafverfahren
verantworten muss, konnte die Fahrt durch seine 46jährige Beifahrerin fortgesetzt werde, welche eine Fahrerlaubnis
vorweisen konnte.

 

Alkoholisiert im VW unterwegs

Salzwedel, Ernst-Thälmann-Straße, 26.03.2023, 19:40 Uhr

Während einer Verkehrskontrolle am Sonntagabend in Salzwedel auf der Ernst-Thälmann-Straße wurde bei einem 51jährigen
Fahrer eines VW Caddy Atemalkoholgeruch wahrgenommen. Ein Test kam zu dem Ergebnis 0,9 Promille. Nun wurde ein
Ordnungswidrigkeitenverfahren gegen ihn eingeleitet und er muss sich auf 500 Euro Bußgeld, zwei Punkte in Flensburg und



einem Monat Fahrverbot gefasst machen.

 

Wildunfälle

Benkendorf, L15, 26.03.2023, 04:55 Uhr

Ein 21jähriger war mit einem VW Golf auf der L15 von Benkendorf in Richtung der B71 unterwegs, als es zu einer Kollision
mit einem Reh kam, welches dort plötzlich über die Straße sprang. Das Reh überlebte den Zusammenprall nicht und
verendete an der Unfallstelle. Der Golf erlitt einen nicht ganz unerheblichen Schaden von ungefähr 5000 Euro.

Jemmeritz – Klötze, K1091, 27.03.2023, 06:00 Uhr

Mit seinem Hyundai war ein 59jähriger am Montagmorgen auf der K1091 von Jemmeritz nach Klötze unterwegs, als er mit
einem Reh zusammenstieß, dass unerwartet über die Fahrbahn lief. Für das Reh endete diese Kollision tödlich, während am
Hyundai ein Schaden von schätzungsweise 3000 Euro entstand.

 

Geschwindigkeitskontrollen

Mieste, B188, 25.03.2023, 10:00 – 14:00 Uhr

Auf der B188 bei Mieste, an der Einmündung zur Kurzen Straße wurde am Samstag eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt und dabei die Einhaltung der dort ausgeschilderten zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h überprüft.
Dabei wurden gut 440 Fahrzeuge gemessen, von denen 17 Fahrer zu schnell unterwegs waren. 13 von ihnen müssen nun
mit einem Verwarngeld und 4 mit einem Bußgeld rechnen. Der Tagesschnellste, ein Ford-Fahrer, wurde mit 108 km/h
gemessen.

Gardelegen, Isenschnibber Chaussee, 25.03.2023, 10:00 – 11:00 Uhr

Für eine Stunde wurde am Samstag die Geschwindigkeit in Gardelegen auf der Isenschnibber Chaussee kontrolliert. Hier
gelten die innerorts erlaubten 50 km/h. Von 30 gemessenen Fahrzeugen waren 6 Fahrer zu schnell. Von ihnen müssen nun
zwei ein Verwarngeld und vier ein Bußgeld bezahlen. Das schnellste Fahrzeug wurde mit 79 km/h gemessen.



Salzwedel, Ernst-Thälmann-Straße, 25.03.2023, 10:00 – 13:00 Uhr

Bei einer Geschwindigkeitskontrolle am Samstag in Salzwedel auf der Ernst-Thälmann-Straße wurde die Einhaltung der
innerorts zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h überprüft. Dabei wurde von 200 Fahrzeugen die Geschwindigkeit
ermittelt. 11 Fahrer waren zu schnell, von denen sich nun 9 auf ein Verwarngeld und 2 auf ein Bußgeld einrichten müssen.
Die schnellste gemessene Geschwindigkeit betrug 73 km/h.

Eversdorf, L8, 25.03.2023, 13:20 – 15:20 Uhr

Auf der L8 in Eversdorf wurde eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt und die Einhaltung der innerorts erlaubten 50
km/h überprüft. Es passierten 25 Fahrzeuge die Messstelle, von denen sich vier Fahrer nicht an das Geschwindigkeitsgebot
hielten. Diese vier erwartet nun ein Bußgeld. Der Schnellste brachte es auf 76 km/h.

Wöpel, B248, 26.03.2023, 11:00 – 15:30 Uhr

Auf der B248 bei Wöpel in Fahrtrichtung Salzwedel wurde am Samstag eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. An
dieser Stelle ist die zulässige Höchstgeschwindigkeit mit 70 km/h ausgeschildert. Gut 550 Fahrzeuge passierten die
Messstelle. 17 Fahrer hielten sich nicht an die Geschwindigkeitsvorgaben und waren zu schnell unterwegs. 9 von ihnen
müssen nun mit einem Verwarngeld und 8 mit einem Bußgeld rechnen. Das schnellste gemessene Fahrzeug, ein PKW VW,
war mit 101 km/h unterwegs.
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